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Prüfungsschema Berufung

I.
Zulässigkeit der Berufung

1.)
Statthaftigkeit

-
§ 511 ZPO (erstinstanzliche Endurteile)

-
§§ 280 II, 304 II ZPO (Zwischenurteile)

-
§ 514 II ZPO (nur gegen 2. VU mit der Behauptung fehlender Säumnis)

2.)
Form

-
§ 519 I ZPO (Adressat: iudex ad quem, § 119 I: OLG)

-
§§ 519 II - IV, 520 ZPO (notwendiger Inhalt)

3.)
Frist

-
§ 517 ZPO (Einlegung, 1 Monat, Notfrist)

-
§ 520 II 2 ZPO (Begründung, keine Notfrist)

4.)
Beschwer

-
Kläger: formelle Beschwer

-
Beklagter: materielle Beschwer

-
§ 511 II  Nr. 1 ZPO (Beschwerdewert, derzeit 600.- €)
-
(Bindende und unanfechtbare) Zulassung durch das erstinstanzl. Gericht § 511 II Nr. 2, IV ZPO

Folge der unzulässigen Berufung: § 522 I ZPO: Verwerfung als unzulässig durch Beschluß oder Urteil.

Bei offensichtlicher Aussichtslosigkeit und weiteren Voraussetzungen kann auch eine zulässige Berufung durch Beschluß zurückgewiesen werden (§ 522 II ZPO).
II.
Begründetheit der Berufung

1.)
Zulässigkeit der Klage

2.)
Begründetheit der Klage
